
Mönchgut - Die bizarre Halbinsel Mönchgut im Südosten Rügens hat ihre ganz eigene Geschichte. Für ganze 30 Mark in bar überließ der Rügenfürst Jaro-
mar II. im Jahre 1252 das "Land Reddevitz" dem Kloster Eldena bei Greifswald. So entstand hier ein Klosterstaat mit eigenen Gesetzen. Noch vor
Hundert Jahren sprach und kleidete man sich auf Mönchgut völlig anders, als auf dem "Rest" der Insel.  Einen guten Einblick in die Geschichte gewähren
die 7 Mönchguter Museen. Sämtliche Museen sind in originalen denkmalgeschützten Gebäuden bzw. in einem Museumsschiff untergebracht und
geben auf anschauliche Art und Weise Einblick in die Lebens- und Arbeitswelt der Mönchguter Bevölkerung.

Göhren - Heimatmuseum - sehenswert u.a. die berühmten Mönchguter Trachten 
Göhren - Museumshof - Wagen und Geräte der Mönchguter Fischerbauern 
Göhren - Rookhus - das letzte schornsteinlose Rauchhaus Rügens
Middelhagen - Schulmuseum - 100 Jahre alter Klassenraum und Lehrerwohnung
Baabe - Küstenfischermuseum - Kutter, Netze und Reusen
Groß Zicker - Pfarrwitwenhaus - Kunstausstellungen, Vorträge und Konzerte
Thiessow - histor. Lotsenwache und Lotsenturm mit atemberaubender Aussicht über das Mönchgut bis nach Usedom 
In den Mönchguter Museen gibt es neben den regulären Ausstellungen zahlreiche Veranstaltungen - wie die Vorführung alter Handwerks-techniken,
Angebote für Familien, Museumsmärkte- und -feste.

Bernsteinmuseum im Ostseeebad Sellin - Rügen besuchen, heißt auch – eine Begegnung mit dem Naturphänomen Bernstein. Doch was
ist das? Wo kommt er her? Wie erkenne ich Bernstein am Strand? Wie kamen kleine Tiere in diese Steine? Was hat es mit dem legendären Bern-
steinzimmer auf sich? Die Antwort bekommen Sie im Bernstein Museum. Sie erhalten einen Einblick in die Erdgeschichte des Bernsteins. Sehenswerte
Objekte führen durch die Kultur- und Kunstgeschichte bis zur Gegenwart. Sie sehen auch den größten Bernstein Rügens ... 

Putbus - auch weiße Stadt am Meer genannt - besitzt eine in Norddeutschland einzigartige Kombination aus Architektur und Landschaft. Die Stadt
hat ihr faszinierendes Ambiente Fürst Wilhelm Malte zu Putbus (1783 - 1854) zu verdanken. Der Freund aller Musen verwandelte seine Residenz
in einen Treffpunkt für die feine Welt seiner Zeit. Könige und Kanzler, Maler und Musiker wohnten in noblen Unterkünften am Rande des Schloss-
parks, die noch heute das Stadtbild bestimmen. Auf thematischen Rundgängen kann man die Geschichte der Stadt entdecken und in verschiedenen
kleinen Museen auch viele andere Dinge erkunden. 

Historisches Uhren- und Musikgerätemuseum - Die Zeit erleben kann man im Putbuser Uhren- und Musikgeräte-Museum, direkt gegenüber
dem Putbuser Park in einem historischen Haus des klassizistischen Putbuser Bauensembles. Über 600 verschiedene Ausstellungsstücke,sind hier
zu bewundern.

Historisches Puppen- und Spielzeugmuseum - Im ehemaligen, 1830 von Fürst Wilhelm Malte I. erbauten Affenhaus befindet sich das his-
torische Rügener Puppen- und Spielzeug-Museum. Über 400 Puppen, jede Menge Teddys, Puppenstuben sowie Spielzeug aus drei Jahrhunderten sind
zu sehen.

Prora - Der "Koloss von Prora", ein 4,5 km langer Gebäudekomplex aus fünfstöckigen Betonbauten, wurde von den Nazis als Kraft-durch-Freude-
Seebad (KdF) errichtet. In Zehntausend 2-Bettzimmer mit Meerblick sollten hier den 20.000 Urlauber Unterkunft finden. Bei Kriegsausbruch wur-
den die Bauarbeiten eingestellt. Im Rohbau waren 8 Bettenhäuser und ein Teil der Kaianlage fertig. Vollendet wurde das Ganze nicht und als See-
bad nie genutzt. In den 50er Jahren begann die militärische Nutzung als Kasernen und Militärschulen. 1990 wurde das Gelände von der Bundeswehr
übernommen, die jedoch 1992 Prora komplett abgab. Heute finden sich zahlreiche Museen und Ausstellungen in den Gebäuden.:

Prora Museum - Museum zur Geschichte des einstigen KdF-Seebades Prora
Museum zum Anfassen - Erleben Sie die Welt der Technik anfassbar und informativ.
Erlebnissmuseum Wasserwelt - Erkunden Sie das Wunder Wasser spielerisch.
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